
2. Kreisklasse Herren: Imshausen II - Peters-
berg 9:2, Nentershausen III - Wölfershau-
sen 0:9, Landeck - TV Hersfeld 9:3, Beenhau-
sen II - Hohe Luft III 8:8, Breitenbach - TTF He-
ringen II 9:4, Richelsdorf V - Mansbach II 6:9.
1. Wölfershausen 8 66:26 14:2
2. Mansbach II 8 69:31 14:2
3. Landeck 9 67:31 14:4
4. Imshausen II 8 69:38 13:3
5. Beenhausen II 8 60:52 9:7
6. Breitenbach 8 44:54 8:8
7. TTF Heringen II 8 46:49 6:10
8. Petersberg 8 40:55 6:10
9. Hohe Luft III 9 44:69 6:12
10. TV Hersfeld 8 42:68 3:13
11. Nentershausen III 8 35:69 3:13
12. Richelsdorf V 8 29:69 2:14
3. Kreisklasse Herren: Röhrigshof III - Kathus
III 9:5, Kathus IV - Lax VI 4:9, TV Heringen IV -
Wippershain 6:9, Philippsthal II - Rhina
III 9:1, Kathus IV - Lüdersdorf IV 0:9, Sorga II -
Lax VI 7:9, Beenhausen III - Kleinensee II 2:9.
1. Lüdersdorf IV 10 90:27 20:0

2. Philippsthal II 8 72:18 16:0
3. Wippershain 9 70:46 14:4
4. TV Heringen IV 9 71:39 12:6
5. Kleinensee II 9 56:54 10:8
6. Kathus III 10 69:53 10:10
7. Röhrigshof III 8 56:54 8:8
8. Lax VI 9 51:63 8:10
9. Rhina III 8 43:64 7:9
10. Sorga II 10 62:70 6:14
11. Beenhausen III 10 31:77 4:16
12. Kathus IV 10 31:81 3:17
13. Imshausen III 8 16:72 0:16

3. Kreisklasse (Vierer): Kleinensee III - Drei-
enberg II 0:8, Dens - Landeck II 8:0, Mans-
bach III - Rotenburg 8:2.
1. Dens 5 40:8 9:1
2. Mansbach III 4 32:6 8:0
3. Rotenburg 4 25:22 5:3
4. Landeck II 4 18:19 4:4
5. Dreienberg II 5 18:32 2:8
6. Weiterode VI 4 10:31 1:7
7. Kleinensee III 4 7:32 1:7

6. Kleinensee 8 60:45 10:6
7. Röhrigshof II 8 46:58 6:10
8. Weißenhasel II 9 50:68 6:12
9. TV Heringen II 7 47:50 5:9
10. Beenhausen 9 48:71 4:14
11. Nentershausen II 8 26:67 2:14
12. Weiterode V 8 20:72 0:16
1. Kreisklasse Herren: Lax V - Ronshausen
II 9:0, Hohe Luft II - Asbach II 7:9, Richelsdorf
IV - Rhina II 7:9, Kathus II - Aulatal III 6:9, Ri-
chelsdorf III - Lüdersdorf III 4:9.
1. TV Heringen III 7 62:31 13:1
2. Richelsdorf III 8 66:27 13:3
3. Lax V 7 60:20 12:2
4. Rhina II 7 52:45 10:4
5. Lüdersdorf III 7 53:44 9:5
6. Asbach II 7 44:50 7:7
7. Kathus II 7 39:51 5:9
8. Hohe Luft II 7 37:58 4:10
9. Aulatal III 10 38:86 3:17
10. Richelsdorf IV 6 33:47 2:10
11. Ronshausen II 7 32:57 2:12

Bezirksoberliga Schüler: Todenhausen - SVH
Kassel 2:6.
1. Hümme 5 30:10 10:0
2. Neukirchen 5 29:12 9:1
3. SVH Kassel 5 27:16 7:3
4. Todenhausen 6 26:25 6:6
5. Riebelsdorf 3 17:6 5:1
6. Bad Endbach 4 7:22 2:6
7. TV Heringen 4 8:23 1:7
8. Besse 5 19:29 1:9
9. Aulatal 5 9:29 1:9

Kreisliga Herren: Asbach - Weißenhasel
II 9:5, Osterbach - Nentershausen II 9:1, TV
Heringen II - Weiterode V 9:3, Philippsthal -
Beenhausen 9:4, Röhrigshof II - Kleinen-
see 2:9, Rhina -Mansbach 9:6, TVHeringen II
- Osterbach 3:9.
1. Osterbach 9 80:31 17:1
2. Rhina 8 68:37 14:2
3. Philippsthal 8 69:45 13:3
4. Mansbach 8 59:44 11:5
5. Asbach 8 62:47 10:6

Tischtennis in Zahlen

ben Möller 853/9.
TSV Süß - BW 70 Kassel 0:3

(39:39) 4351:4359. Einen her-
ben Rückschlag gab es für den
TSV Süß im Heimspiel gegen
den SKC BW 70 Kassel. Das
Spiel ging mit acht Holz Vor-
sprung an die Gäste – und so-
mit auch alle drei Punkte. Das
von mehreren Führungswech-
seln geprägte Spiel begann
noch gut für den TSV: Matthi-
as Löffler erspielte 775 Holz
und sorgte damit für einen
Vorsprung von 45 Holz. Die-
sen musste Helmut Strube
wieder abgeben. Ralf Dunkel-
berg sorgte dann wieder für
eine TSV-Führung. Thomas
Margraf und der für ihn einge-
wechselte Florian Richter
konnten einen 52-Holz-Rück-
stand nicht vermeiden. Andre-
as Weishaar und Matthias
Reith konnten die Kasseler
Führung zwar wieder verkür-
zen, am Ende stand aber eine
Heimniederlage mit acht Holz
Rückstand. Damit rutscht der
TSV Süß auf den letzten Tabel-
lenplatz ab, und die Hoffnun-
gen auf den Verbleib in der
Verbandsliga haben einen der-
ben Rückschlag erhalten.

Es spielten: Matthias Löffler
775 Holz/12 EWP, Helmut
Strube 690/2, Ralf Dunkelberg
742/10, Thomas Margraf/Flori-
an Richter 676/1, Andreas
Weishaar 730/6, Matthias
Reith 738/8. (mö)

HERSFELD-ROTENBURG.
Sehr unterschiedlich waren
die Resultate der Kegel-Ver-
bandsligisten aus dem Alt-
kreis Rotenburg: Erleichte-
rung in Hönebach, Super-Gau
in Süß.
AN Hönebach - GW Lengers

3:0 (49:29) 5007:4741. Weit
spannender als zuvor erwartet
verlief das Spiel zwischen AN
Hönebach und GW Lengers –
die Punkte für den Gesamtsieg
gingen klar an die Wildecker,
der Einzelwertungspunkt war
bis kurz vor Schluss hart um-
kämpft. Der Lengerser stellten
mit Holger Klotzbach, der star-
ke 862 Holz erspielte, das Ta-
gesbestergebnis, was im
Kampf um den Einzelwer-
tungspunkt für eine sehr gute
Ausgangsposition sorgte. AN
Hönebach stemmte sich aller-
dings mit aller Macht gegen
den drohenden Punktverlust
und hatte mit Kai Wollen-
haupt (862), Frank Schuh-
mann (854) und Torben Möller
(853) starke Ergebnisse dage-
genzusetzen. Auch der Rest
des Teams blieb über fünf be-
ziehungsweise vier Spielern
der Lengerser und sorgte für
den anvisierten 3:0-Heimsieg.
Damit klettert Hönebach in
der Tabelle auf Platz sechs.
Es spielten: Sebastian Knoth

815 Holz/6 EWP, Frank Schuh-
mann 854/10, Kai Wollen-
haupt 862/11, René Sufin 830/
8, Robert Reinhardt 793/5, Tor-

Jubel in Hönebach
Kegel-Verbandsligisten mit unterschiedlichem Los

er an, dass es in der Zusam-
menarbeit im Hinblick auf die
Rückserie auch „nicht mehr
ideal gepasst“ habe.

Er wünsche dem Klub auf
alle Fälle alles Gute und
dankte den Verantwortli-
chen. „Der Klub möchte un-
bedingt aufsteigen – dafür

VON RA IN E R H ENK E L

BEBRA. Kurz vor der Winter-
pause scheint den bislang so
souveränen Kickern von Gazi
Antep Bebra die Puste auszu-
gehen. Im Spiel der Fußball-
Kreisliga A 1 bei der SG Mühl-
bach/Raboldshausen gab es be-
reits die zweite Niederlage in
Serie. Viel entscheidender
aber ist: Gazi Antep muss
ohne Trainer Ayan Uzun aus-

kommen. „Er
hat das Amt
aus familiären
Gründen auf-
gegeben“, er-
klärte Vereins-
vorsitzender
Onur Özdogan
auf Nachfrage
unserer Zei-
tung.

Gazi Antep hatte zu Saison-
beginn die Liga dominiert –
mit technisch feinem Fußball
hatten die Bebraner ihre Be-
gegnungen meist souverän ge-
wonnen. Ayan Uzun hatte
stets betont, dass ihm das Zu-
sammenspiel wichtiger sei als
die Ballverliebtheit. Damit
hatte seine Elf lange Erfolg.
Erst die überraschende Nie-
derlage gegen Kalkobes
bremste sie etwas aus.

Da saß Uzun noch auf der
Bank. Deshalb habe die Nie-
derlage in Mühlbach auch
nichts damit zu tun, dass die
Mannschaft etwa verunsichert
sei nach dem Trainerwechsel,
versicherte Onur Özdogan,
dessen Analyse des sportli-
chen Rückschlags allerdings
lapidar ausfällt: „Das ist halt
Fußball.“

Ayan Uzun bestätigte, dass
private Gründe für seinen Ab-
schied ausschlaggebend gewe-
sen seien. Allerdings deutete

Uzun trainiert Gazi nicht mehr
Fußball-Kreisliga A: Lange Zeit souveräner Tabellenführer gerät ins Wanken

muss man hart arbeiten“,
sagte Uzun. Er könne sich
sehr gut vorstellen, nach ei-
ner gewissen Pause wieder
als Trainer zu arbeiten. „Et-
was Langfristiges, wo man
planen kann“, sagte er.

Özdogan bedauerte Uzuns
Rückzug in der vorvergange-

nen Woche sehr. Kerem Kar-
das ist nun, wie in der vergan-
genen Spielzeit, Spielertrainer
in Doppelfunktion. Ein neuer
Coach wird gesucht, aber
nicht überstürzt, versichert
Onur Özdogan: „Wir verfallen
jetzt aber nicht in Torschluss-
panik.“

Ayan
Uzun

Wer stolpert denn da? Die Mühlbacher (in Schwarz) fassten im Duell gegen Gazi Antep Bebra aller-
dings besser Tritt. Foto: Eyert

SG Obergeis/Untergeis - SG
Lispenhausen/Breitenbach 0:6
(0:2). Die Heimelf erwies sich
zunächst als stärker, als es der
Tabellenstand vermuten lässt.
Trotz der schnellen Führung
hatte Lispenhausen zuächst
Anlaufschwierigkeiten. Erst in
der zweiten Spielhälfte kam
die Elf von Uwe Schögin auf
Touren. Dorothea Klee glänzte
dabei mit einem Hattrick.
Tore: 1:0 Kollmann (6.), 2:0
Schögin (31.), 3:0, 4:0, 5:0 Klee
(47., 65., 69.), 6:0 Kayss (74.).

FSG Jossatal - SV Solz 2:0
(1:0).Der SV Solz kämpfte tap-
fer, stand am Ende aber er-
neut mit leeren Händen da.
Torfrau Cindy Ratka musste
schon früh hinter sich greifen.
Als die Gastgeberinnen vier
Minuten nach der Pause er-
neut zuschlugen, war die Par-
tie entschieden. Tore: 1:0 Lip-
pert (7.), 2:0 Rocktäschel (49.).
(bt)

ROTENBURG. Auch die SG
Obergeis/Untergeis konnte in
der Frauenfußball-Kreisoberli-
ga Spitzenreiter Lispenhau-
sen/Breitenbach I nicht stop-
pen. Ein halbes Dutzend Tore
musste sie gegen das Schögin-
Team hinnehmen. Dagegen
verlor die zweite Vertretung
der Hirsche das Kreisduell in
Weiterode deutlich mit 1:5.
ESV Weiterode - SG Lispen-

hausen/Breitenbach II 5:1 (1:1).
Im ersten Spielabschnitt
konnten die Gäste noch dage-
genhalten. Nach dem Kabi-
nengang übernahm dann das
Team von Frank Bergmann
das Kommando. Sandra Orth,
die dreimal traf, leitete den
Sieg der Eisenbahnersportle-
rinnen ein. Damit zogen die
Gastgeberinnen in der Tabelle
an ihrem Konkurrenten vor-
bei. Tore: 1:0 Orth (7.), 1:1
Herdt (21.), 2:1 Orth (54.), 3:1
Fischer (67., FE), 4:1 Koch (71.),
5:1 Orth (75.).

SCL kommt spät in Fahrt
Frauenfußball-Kreisoberliga: Klares 6:0 bei Ober-/Untergeis – Weiterode siegt klar

Kampf um den Ball: Dorothea Klee (links), die dreimal für den SCL
traf. Archivfoto: Walger

strecke des SVA. Am Samstag
hatte die Mannschaft mit 2:4
gegen den Melsunger FV verlo-
ren.

Als Interimstrainer fungie-
ren der bisherige Co-Trainer
Roland Borrmann sowie Dona-
to Rosenberger, bislang für die
Reserve zuständig.

Der SVA liegt mit 17 Punk-
ten aus 17 Spielen auf dem
vorletzten Platz der Verbands-
liga. (rai)

ASBACH. Nor-
bert Rickert ist
nicht mehr
Trainer des
Fußball-Ver-
bandsligisten
SVA Bad Hers-
feldsbach. Das-
hat der Klub
am gestrigen
Abend bekanntgegeben.

Die Entlassung war eine Re-
aktion auf die jüngste Durst-

SVA entlässt Rickert
Fußball-Verbandsligist zieht Konsequenzen

Norbert
Rickert

Bracht und Sarah Schäfer. Für
Lüdersdorf punkteten Katja
Bomm, Simona Schade und
Bomm/Schade.

In der 1. Kreisklasse der
Herren war der bis dahin ver-
lustpunktfreie Tabellenführer
Richelsdorf III gegen Lüders-
dorf III klar favorisiert. Doch
die Lüdersdorfer begannen
stark und führten mit 4:0. Die
Gastgeber kamen noch auf 4:6
heran, mussten sich aber 4:9
geschlagen geben.
Punkte Richelsdorf: Rüdiger

Mangold, Egon Burghardt, Rai-
ner Schrade und Mario Fey.
Punkte Lüdersdorf: Marius

Schade (2), Wolfram Kallée (2),
Benjamin Diehm, Ralf Keil, Ja-
kob/Diehm, Schade/Keil und
Kallée/Bomm.

Mit etwas Pech verpasste
Lüdersdorf II in der Herren-Be-
zirksliga das Unentschieden
bei Weiterode IV. Die Gäste
hatten nach ausgeglichenem
Spielverlauf noch 5:6 geführt,
konnten dann aber keine Zäh-
ler mehr verbuchen, sodass
sich Weiterode im Endspurt
noch mit 9:6 durchsetzte.
Punkte Weiterode: Lars Bör-

ner (2), Jens Hansen (2), Maxi-
milian Rhein (2), Rafael Rome-
ro, Jörg Hansen, uns Jens Han-
sen/Börner.
Punkte Lüdersdorf: Michael

Patan (2), Carsten Balduf, Ralf
Schade, Patan/Schulze und
Balduf/Schade. (red)

LÜDERSDORF. Für die Tisch-
tennis-Teams des TTC Lüders-
dorf stand das Wochenende
ganz im Zeichen von Derbys.

So trafen in der Damen-Be-
zirksklasse Lüdersdorf I und
Richelsdorf III aufeinander,
die sich beide noch Chancen
auf einen Aufstiegsplatz aus-
rechneten. Durch einen fulmi-
nanten 8:3-Sieg stießen die
Gastgeber zur Tabellenspitze
vor, während die Gäste ins
Mittelfeld zurückfielen. Über-
ragend war an diesem Abend
Johanna Mangold, die ihre

drei Einzel
und mit Jana
Fey auch das
Doppel ge-
wann.

Die übrigen
Punkte der Lü-
dersdorfer hol-
ten Ursula
Mangold, Bri-
gitte Triesch-

mann und Jana Fey im Einzel
und Trieschmann/U. Mangold
im Doppel. Für Richelsdorf
waren Bettina Bracht, Sandra
Schwalm und Dorothea Bar-
thel erfolgreich.

In derselben Spielklasse
drehte Richelsdorf IV den
Spieß um und bezwang Lü-
dersdorf II ebenfalls mit 8:3.
Hier tat sich Sabrina Steinhoff
hervor, die an vier der acht
Punkte beteiligt war. Weiter-
hin siegten für Richelsdorf Da-
niela Rimbach (2), Laura

Auf Kurs Spitze
Tischtennis: Lüdersdorfs Damen siegen

Johanna
Mangold

Mittwoch, 7. November 2012 Lokalsport
RO-SP2


